
Buchbesprechungen

Theodor Maas-Ewerd, AUF DEM WEG DIE ZEIT Predigten un 155Besinnungen YAGR Kırchenjahr, 362 Seıten, art 38,—, Friedrich Pustet, Re-
gensburg 19872 (4447)
Das Buch hat sıch ZU Ziele DSESECTZL, interessierten Christen eınen Leittaden durch
das Kırchenjahr die and geben. Vordringlich erscheint ıne solche Hılte in
eıner Zeıt, in der altes Glaubensgut Überzeugungskraft rapıde verliert un NECUEC
Formen och nıcht allgemein anerkannt worden sınd. Auf der Suche nach einem
festen Fundament richtet INan sıch zurecht nach der uns wesenhaft tragenden Ver-
kündigung des Gotteswortes in der Lıiturgıie. Dıies ist das Fundament des Neube-
yinnes. Daher 1St L1LUT richtig, daß sıch der oröfßte Teıl der Coautoren bemüht,
entsprechend dem Wunsche des Vatikanums, den Tisch des Wortes reicher
decken, diesmal durch eher meditativ aufgearbeitete Biıbelstellen.
Dıie zweıte Säule uNserecs Glaubens 1St die Tradition, die sıch iın den Sakramenten,
1aber auch in dem Festkreis des KırchenJjahres un dessen Inhalten für alle Gläubi-
SCH iın Eriınnerung bringt bzw. prasent bleibt.
In den Teilbeiträgen wırd 1U  } versucht ıne umtassende Hılfe anzubieten. Der eINn-
leitende Teıl beschäftigt sıch mıiıt Gedanken darüber, da{ß LISCIC eıt sıch ın CGottes
Händen befindet, dafß die eıt wesentlich Leben prag un dafß das liturgischeJahr Lebensbegleitung seın sollte. Daran schließt sıch eın weıterer, eher allgemeinerTeıl, der die Funktion, den Zeugnischarakter un wichtige Inhalte der „Feier tageun mancher Elemente des elerns behandelt
Daran schließt sıch in einer großen Zahl VO  w) Beıiträgen der Ostertestkreis, die
eıt VO  e Ostern bıs Pfingsten, der Advent un Weıhnachttestkreıs, Herrenteste 1m
besondern un ıne Reihe VO Heıilıgentesten (z Josef, Petrus un Paulus, Aller-
heılıgen) schließen diesen Hauptteıl 1b Dann tolgen Gedanken ZUu Kırchweih-
test. Der 10 Beiträge umtassende Schlufßteil ze1gt, W1€e das Kırchenjahr un insbe-
sondere das darın verkündete Wort ABl Wort des Lebens wiırd, angefangen VO  w
dem Thema ‚Nıch VO rot ebt der Mensch, sondern VO Wort Gottes  “  9 ber
die Theologie der Evangelisten ZUuU Herrengebet.
Dieses Werk, das Teilbeiträge VO  m} bekannten Autoren 1mM Umfang VO  a Je 2—% Se1-
ten bietet, 1st ıne wertvolle Hılfe Erstens ann INa  5 sıch in überschaubarem, recht
zeıtsparendem Weg auf eın Thema einstellen, hineinmeditieren. TIrotzdem Z7WeEIl-
tens 1Sst ma{ßvoll dicht, da{fß 188062  5 nıcht überfordert, aber doch ZU Weıter-
denken wiırd.

Unıiv.-Proft. Dr Fr Reıterer

Heribert Mühlen (Hrsg.), GEISTESGABEN (Topos-Taschenbücher
116), 180 Seıten, kart 10,80, 854,50, Matthias-Grünewald, Maınz 1982 (4374)
Fur viele Christen W1e Nıchtchristen hat dıe charismatische ErneuerungsbewegungBetremdliches, mıtunter Gefährliches, Bedrohliches, Ja Dubioses sıch.
Dıies hängt sicherlich auch mıt Fehlentwicklungen ZUSAMMCECN, häufiger jedoch mıiıt
dem Umstand, dafß INa  a nıcht recht weiıflß, W as charismatische Erneuerung eigent-ıch wirklich heißt un: WI1e€e die immer wieder mıt dieser Erscheinung in Verbindunggebrachten Geistesgaben verstehen sınd. Darauf 11l das Sammelwerk Antwort
geben.
Das vorliegende Werk ordnet uerst das Charısma iın den Kontext der Kırche eın
un zeıgt dadurch die innere Verquickung, WwWI1e zugleich auch dıe Quelle der Mif(s-
verständnisse, da „Charısma“ sehr unterschiedlich gebraucht wiırd. eıters werden

{alaus der neutestamentlichen „Kirchenstruktur‘ die Berechtigung bzw Notwendig-eıt der Charısmen ZUuU Autbau der Gemeinde dargetan. Bevor einzelne ufße-



156 rungsformen vorgestellt werden, findet sıch ıne „geschichtstheologische Überle-
Zung ZUT Gemeıinde-Erneuerung”, vertafßt VO  . Mühlen. IDann werden einzelne Be-
reiche vorgestellt, WI1€e die Umkehr als Voraussetzung prophetischen Redenss, die
Prophetengaben, die innere Heılung w1e auch der Heilungsdienst ın der Gemeinde.
Was Sprachengebet schliefßt diesen Teıl ab, dem Beıträge ber die Funktion der
Charısmen als gesellschaftspolitische un gesellschaftsaufbauende Flemente tol-
gCHh
Das leicht esbare Buch zielt auf gute Intormatıon. Tatsächlich werden wertvolle,
vertiefende Einsichten, mäßigende Korrekturen un anzıehendes Interesse CI -
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Heribert Mühlen (Hrsg.), OKUMENT ZUR ERNEUERUN DER KIR-
CHE (Topos-Taschenbücher 118), 120 Seıten, art /A80, Matthıias-Grüne-
wald, Maınz 1982 (4375)
Wıe der Titel Sagt, liegt iıne Sammlung bzw Vorstellung VO grundlegen-
den Veröffentlichungen (es sınd derer dreı) VOT Obwohl 1980 iıne umtfang-
reiche Dokumentatıon über die charismatischen Aufbruchsbewegungen 1im
Umfang VO  — 1600 Seıten erschienen iSt. rechtfertigt das Buch Mühlens Z7Wel-
erle1: erstens sınd die vorliegenden TLexte ın der erwähnten Sammlung nıcht enthal-
ten un zweıtens lıegen zentrale katholische Dokumente VOI. In der Einleitung
übernımmt Mühlen den Gedankengang VO Iserloh, wonach dıe Erneuerungsbe-

durchwegs nıcht VO Amt aus  CHh sınd, ıhre Durchschlagskraft
aber erst dann erhielten, als S1€ VO Amt aufgenommen un mıt Mut un: Autorität
unterstutzt, ZU Teıl auch begleitet un korrigiert wurden. Viele Fehlentwicklun-
SCIL, Ja gefährliche Häresıen hätten vermutlich in die rechten Bahnen gelenkt WOOL-

den können, waren S1€e trühzeıltig 3903001 un 1m (sesamt der Kırche aut-
gearbeıtet worden. Da sıch „1IN der bisherigen Kirchengeschichte keine einz1ge
posıtıve un bestärkende päpstliche Aufßerung freı autbrechenden Charısmen“
11) indet, erachtet Mühlen als recht sinnvoll, die Ansprache apst Johannes
Pauls I1 anläßlich der Internationalen Leiterkonterenz der katholisch charısma-
tischen ewegung 13 120) veröffentlichen. Neben dem Protokall des Konte-
renzberichtes ber die Bedeutung der charısmatischen Erneuerung des Weltrates
der Kırchen 1-102) findet sıch das umfänglıche un bedeutende Dokument der
„Erneuerung der Kırche AUS dem Geılst CGottes“ (19:=99); das VO Koordinations-
team der charismatischen Gemeinde-Erneuerung herausgegeben wurde.
Vıer Abschnuitte gliedern das Dokument: Der Geıist (Gottes als Lebensprinzıp in
Schöpfung un Heilsgeschichte; Stuten des Christwerdens tür Getaufte; Leben
un: Dıienen in der Kraft des Geıilstes: die Gnadengaben; Weg ZUr Erneuerung der
Kırche. Im einzelnen werden die Grundlagen un! Außerungen der Er-
neuerungsbewegung dargestellt. Dıie Evangelisierung als Grundauftrag der Kırche
wırd ebenso begründet WwW1e das Verhältnis VO  . Charısma un Sakrament, Charısma
un: Amt USW. twa wırd 1m Abschnuitt „Kirche un! Sünder dargelegt, da{fß gerade
heute, da die Kırche für viele Anziehungskraft verloren hat, die Erneuerung
drängend wird. Die Kırche 1st sıch des Geıistes Z W ar sıcher, doch 1st S1e „der Kampf-
platz zwischen göttlıchen un widergöttlichen Mächten un auf ıhrem geschichtlı-
chen Weg nıcht freı VOT Fehlentwicklungen un Entstellungen der Botschaft
Jesu « (38) Als anderes Informationsbeispiel diene das „Liturgische For-
iImnen der Geıisterneuerung” Gesagte, un War das Je persönliche „Ja-Wort”, das
nach entsprechender Vorbereitung VOT der versammelten Gemeinde sprechen


